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2019 – Kurz gefasst 
 
Das Amt für Sport wurde weiblicher und verliess die Komfortzone. Der Bereich Gesundheitsförderung wurde ope-
rativ ins Amt für Sport integriert. Was zu Beginn ein Balanceakt war, gehört immer mehr zum Alltag – die Kombi-
nation von Sport- und Gesundheitsförderung sowie die Nutzung von Synergien und Chancen. Nebst den internen 
Veränderungen war das Amt für Sport an verschiedenen Anlässen wie dem ESAF, Zug Sports Festival sowie beim 
Einzug des olympischen Feuers präsent und lancierte eine online Informationsplattform für betreuende und pfle-
gende Angehörige im Kanton Zug.  

 

ESAF – mittendrin statt nur dabei 

Beim Fest der Superlative, dem Eidgenössischen Schwing- und Älplerfest (ESAF) in Zug war auch das Amt für Sport mit-

tendrin. Über 1100 Schülerinnen und Schüler von 64 Zuger Schulklassen nahmen am vom Amt für Sport organisierten 

Schnupperhalbtag teil und konnten für den «Hoselupf» begeistert werden. Vor Festauftakt bestaunten die Kinder und Ju-

gendlichen die grösste temporäre Tribüne der Welt, sammelten in den Ringen erste Erfahrungen im Schwingsport und 

klopften sich wie die Profis gegenseitig die Sägemehlspähne vom Rücken.  

 

Olympisches Feuer in Zug 

Den Einzug der olympischen Flamme im Rahmen der Youth Olympic Games in Lausanne auf dem Plat z Zug liessen sich 

viele Schulklassen, Erwachsene sowie politische Vertreter und Vertreterinnen nicht entgehen. Auch das Amt für Sport war 

mit dabei, als die ehemaligen Olympioniken Patrick Hürlimann (Curling, Gold in Nagano 1998), Marcel Rohner (Viererbob , 

Silber in Nagano 1998) und Colette Roth-Brand (Ski-Freestyle, Bronze in Nagano) mit der Fackel in der Hand erschienen 

und das olympische Feuer entzündeten. Verstärkung erhielt das Trio von Simon Niepmann (Rudern, Gold in Rio de 

Janeiro 2016), der wie die anderen bekannten Zuger Sportler und Sportlerinnen im Anschluss für Erinnerungsfotos mit 

den Schulklassen zur Verfügung stand und so zu einem einzigartigen Erlebnis beitrug.  

 

Neues Team 

Der Bereich Gesundheitsförderung wurde per 1.4.2019 operativ ins Amt für Sport integriert. Der Frauenanteil im Team 

stieg an und die thematische Vielfalt des Aufgabenbereiches vom Amt für Sport verdoppelte sich. Nebst der intensiven All-

tagsarbeit prägten sowohl der Teamentwicklungsprozess als auch strategische und operative Fragen die Arbeit beim Amt 

für Sport.  

 

Health Zone am Zug Sports Festival 

Erstmals wurden die ehemaligen Gesundheitstage in Form einer Health Zone ins Zug Sports Festival integriert. Durch die 

Kombination von Sport und Gesundheit konnten die Besucherinnen und Besucher von 5 verschiedenen Organisationen 

aus dem Bereich Gesundheitsförderung für das Thema Gesundheit sensibilisiert sowie von über 50 kantonalen Sportver-

einen für verschiedene Sportarten begeistert werden. Zum Dank für die jahrelange Freiwilligenarbeit hatte das Amt für 

Sport freiwillige Helfer und Helferinnen aus den kantonalen Sportvereinen am Festival zu einem Brunch eingeladen. Nach 

erfolgreichem Auftakt der Health Zone, wird das Amt für Sport auch in Zukunft die Synergien zwischen den Berei chen 

Sport- und Gesundheitsförderung nutzen und die Health Zone am Zug Sports Festival erweitern.  

 

KiKo – Kinder kochen 

«KiKo – Kinder kochen» ist ein neues Freizeitangebot, das die nationale Gesundheitsinitiative «fit4future» der Clevenstif-

tung in Kooperation mit Fachpersonen entwickelt hat. Dabei werden Kinder im Primarschulalter auf erlebnisorientierte Art 

fürs Kochen und eine ausgewogene Ernährung begeistert, wobei auf spielerische Weise Wissen zu Themen wie Saisona-

lität, Regionalität oder Food Waste informiert wird. Durch die Unterstützung vom Amt für Sport konnten im Kanton Zug 

erstmals Kochkurse angeboten werden. 

 

Online Informationsplattform zug-fuer-angehörige.ch 

Am nationalen Tag der pflegenden Angehörigen wurde die Online-Informationsplattform «zug-fuer-angehörige.ch» in Be-

trieb genommen. Dank ihr erhalten betreuende und pflegende Angehörige einfach und rasch einen Überblick über rele-

vante Unterstützungsangebote im Kanton Zug. Die Plattform ist nicht zuletzt ein Produkt, aus dem vom Amt für Sport or-

ganisierten Forum für Altersfragen, bei dem sich 80 Fachpersonen aus dem Kanton Zug damit auseinandersetzten, wie 

pflegende und betreuende Angehörige unterstützt und entlastet werden können.  

 

 



 

Übersicht Sportarten 

 

Jugendausbildung 2019 
Zielgruppen: Alle 

  

 

Sportart 
Kurse 
Lager 

Ange- 
bote Knaben Mädchen Total 

Eingesetzte  
Leitende 

Coach Ent- 
schädigung 

Kurs- 
beitrag 

Total Aus- 
zahlungen 

Allround 31 13 200 323 523 72 2'053 20'383 22'436 

Armbrust 2 2 12 2 14 4 88 872 960 

Badminton 15 8 81 55 136 30 718 7'118 7'836 

Basketball 10 6 100 34 134 10 781 7'767 8'548 

Bergsport 1 1 2 1 3 11 23 743 766 

Bogensport 1 1 7 2 9 2 68 679 747 

Curling 1 1 3 0 3 7 121 1'201 1'322 

Eishockey 19 1 614 17 631 82 6'639 66'315 72'954 

Eiskunstlauf 29 3 14 195 209 63 999 9'869 10'868 

Eisschnelllauf 2 1 5 0 5 4 30 283 313 

Fechten 2 1 11 9 20 2 97 957 1'054 

Fussball 302 26 4'164 432 4'596 440 36'698 365'634 402'332 

Geräteturnen 28 13 75 429 504 131 4'357 43'448 47'805 

Gewehr 1 1 9 2 11 2 40 397 437 

Golf 8 1 69 39 108 20 443 4'388 4'831 

Gymnastik und 
Tanz 78 9 68 893 961 132 4'772 47'343 52'115 

Handball 4 1 1 52 53 12 596 5'941 6'537 

Inlinehockey 1 1 8 1 9 1 130 1'292 1'422 

Ju-Jitsu 6 2 18 22 40 16 205 2'035 2'240 

Judo 27 6 321 71 392 77 2'779 27'670 30'449 

Kanusport 5 2 19 12 31 15 206 2'031 2'237 

Karate 4 4 16 9 25 9 367 3'651 4'018 

Lagersport/Trekking 40 19 644 786 1'430 303 8'390 83'744 92'134 

Leichtathletik 52 16 326 459 785 123 4'753 47'286 52'039 

Mehrere Sportarten 56 27 963 967 1'930 272 7'635 76'086 83'721 

Radsport 22 8 71 97 168 78 1'223 12'118 13'341 

Reiten 37 3 18 209 227 51 969 9'523 10'492 

Rhönrad 5 1 1 51 52 17 305 3'028 3'333 

Rudern 32 6 510 333 843 168 4'201 41'869 46'070 

SK Kletterwand 5 2 17 25 42 6 373 3'718 4'091 

Schwimmen 26 5 143 174 317 41 3'581 35'684 39'265 

Schwingen 3 2 31 0 31 11 556 5'551 6'107 

Segeln 17 6 77 53 130 50 2'971 29'643 32'614 

Skifahren 18 9 194 172 366 75 3'802 37'939 41'741 

Skilanglauf 3 2 23 17 40 9 601 5'999 6'600 

Snowboard 3 2 5 2 7 13 245 2'436 2'681 

Squash 1 1 3 1 4 4 42 418 460 

Streethockey 2 2 13 0 13 5 272 2'708 2'980 

Tanzsport 4 4 5 30 35 9 207 2'057 2'264 

Tennis 310 18 921 533 1'454 405 6'640 65'185 71'825 

Tischtennis 8 5 58 7 65 20 643 6'394 7'037 

Triathlon 4 2 14 25 39 5 278 2'754 3'032 

Turnen 67 26 341 536 877 157 4'008 39'788 43'796 

Unihockey 37 9 390 194 584 67 8'271 82'507 90'778 

Volleyball 32 9 47 359 406 47 2'130 21'171 23'301 

Voltigieren 5 2 6 36 42 10 156 1'542 1'698 

Wasserball 10 2 56 14 70 20 512 5'062 5'574 

Total 2019 1'376 292 10'694 7'680 18'374 3'108 124'974 1'244'227 1'369'201 

                    
Vergleich 2018 1'114 267 8'241 7'013 15'254 2'655 102'480 1'023'725 1'126'205 

Vergleich 2017 1'217 264 9'740 7'096 16'836 2'855 114'569 1'146'355 1'260'924 

 



 

 

Sportfonds 2019 
 

Die Beiträge des Zuger Sportfonds stammen ausschliesslich aus dem Gewinn Schweizerischer Lotto- und 

Sportwetten. Aufgrund der grossen Beiträge gehört es für alle Begünstigten zur sportlichen Fairness, den 

Gönner Swisslos in ihren Erfolgsrechnungen, Budgets, Vereinsbroschüren und Festführer namentlich zu 

erwähnen. 

 

Im Jahr 2019 wurden unter Anwendung der Sportfonds-Verordnung vom 04.10.2005 und der dazugehören-

den Richtlinien insgesamt 336 Sportfonds-Gesuche bearbeitet: 

 

224 Gesuche für «Sportaktivitäten» wie Sportanlässe, Sportlager, Leistungssport und Projekte im Betrag 

von 602 036.75 Franken sowie 82 Gesuche für Beiträge an Sportmaterial und Sportinfrastruktur im Betrag 

von 585 435 Franken wurden geprüft und konnten bewilligt werden.  

12 Gesuche erfüllten die Voraussetzungen der Sportfonds-Verordnung nicht und wurden abgelehnt. Für das 

Umsetzen von «Cool and Clean» gingen 18 Gesuche ein, was einen Betrag von 31 523.50 Franken auslös-

te. 

 

An 34 Sportverbände und 229 Zuger Sportvereine wurden Jahresbeiträge von insgesamt 1 049 044 Fran-

ken überwiesen. Total wurden die Zuger Sportvereine und -verbände mit 2 271 724.25 Franken aus Sport-

fonds-Mitteln unterstützt. 

 

 



 

 

 


